
 
 
Das Verenda-Öl: 
Schöpfen Sie Kraft für 
Körper, Geist und Seele  

 

Erstmals ist es gelungen, das wert-
volle Verenda-Öl einer uralten 
Heilpflanze für die Produktion von 
Schaumstoff nutzbar zu machen. 
Eurofoam veredelt mit NAWAPUR 
Energie-Schaumstoff die Matratze 
zum wertvollen Energiespender mit 
Wohlfühl-Faktor. 
 
Ursprung in Ägypten 
 
Bereits 2.000 Jahre vor Christus 
fand das Verenda-Öl bei den alten 
Ägyptern Anwendung, wie sich aus 
Grabbeigaben ableiten lässt. Aber 
auch in Indien und China wurde die 
Heilwirkung schon seit jeher 
geschätzt. 
 
Bei uns in Europa wurde Verenda-
Öl erst Anfang des 19. Jahrhunderts 
bekannt. 
 
Die Pflanze wächst heute weltweit, 
besonders gut in tropischen und 
subtropischen Gebieten. 
 
Das wertvolle Öl 
 
Das Öl wird aus den wertvollen 
kugelförmigen Samen gepresst. Die 
Verwendung des Öls in der 

Schaumstoffproduktion schont 
Erdöl-Ressourcen und unsere 
Umwelt. Das Gewächs ist ein 
wichtiger, natürlich nachwachsender 
Rohstoff.  
 
Verwendung 
 
Im alten Ägypten und im Orient 
verwendete man das Verenda-Öl 
zur Pflege von Haut und Haaren und 

zur Wundbehandlung. Heute wird 
die Verenda-Pflanze in vielen 
Ländern als Öl-, Heil- und 
Zierpflanze gezüchtet.  
 
In homöopathischer Potenzierung 
findet Verenda-Öl z. B. Anwendung 
bei Gallensteinleiden oder Darmer-
krankungen. 
 
Das Öl der Heilpflanze wird auch zu 
kosmetischen Produkten verarbeitet: 
Haaröl, Wimpernpflegemitteln oder 
"Haarbrillantine". 
 
In manchen Ländern werden die 
frischen Blätter als Milchbildungs-
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kraut bei stillenden Müttern ver-
wendet. 
 
Wie bei vielen Pflanzen gilt auch 
hier: Unverarbeitet sind die Samen 
giftig. Richtig verarbeitet und ein-
gesetzt entfalten sie ihre wertvolle 
Wirkung. 
 
 
Botanische Beschreibung: 
 
• Familie: Wolfsmilchgewächse 

(Euphorbiaceae). 
 
• Standort: Vermutlich war die 

Pflanze ursprünglich in Afrika 
beheimatet, wo sich noch 
Wildformen finden. Heute wird 
sie weltweit kultiviert. 

 
• Erscheinung: In den Tropen 

mehrjährig, mit dicken, verholz-
ten Stämmen bis zu 12 Metern 
Höhe, in Südeuropa als bis zu 
dreijähriger Strauch, in Mittel-
europa einjähriges Kraut bis zu  
2 Metern Höhe. 

 
• Blätter: Langgestielt, handförmig 

geteilt, wechselständig, grünlich 
bis rötlich. 

 
• Blüten: Die Blüten stehen in 

Griffeln. Oben sitzen die weib-
lichen roten Blüten, darunter die 
männlichen mit ihren gelben 
Staubgefäßen. Die Blütezeit ist 
von Juli bis September. 

 

• Stängel: Hohl, glänzend, grün 
oder rot. 

 
• Samen: Die reifen Samen 

befinden sich in stacheligen 
roten Kapseln. Zur Ölgewinnung 
werden die Samen gepresst. Sie 
sind bohnenförmig-oval, ein bis 
zwei Zentimeter groß und 
dunkelbraun marmoriert. 

 
• Bezeichnungen: Wird auch als 

Christuspalme, Kreuzbaum, 
Wunderbaum oder Rizinus be-
zeichnet. 

 
 
 


